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Von K.-H. Schanz 

 

Der Hof gehörte ursprünglich der in Traisa weit verbreiteten Familie Mahr. Dr. Wendel 

Mertz hat in den TGT-Mitteilungsblättern den Stammbaum der Traisaer Mahr 

veröffentlicht. 



Zur Unterscheidung der einzelnen Familien waren ortsübliche Familiennamen 

gebräuchlich, so für diesen Hof „Mahrwenel“. 

Nach dem 30 jährigen Krieg kam Johannes Mahr (1666-1731) aus Arheilgen 1693 

nach Traisa. Johannes war verheiratet mit A. Elisabeth (1666-1736). Sie bauten 

den im Krieg stark mitgenommenen Hof wieder auf. Johannes wurde nach Georg 

Krauß 1715 der zweite Nachkriegs-Schultheiß. Sein Sohn Jakob (1707-1774), 

verheiratet mit M. Gertraud geb. Sebastian (1707-1772), aus Wildsachsen, wird 

als „Hofmann“ bezeichnet, da er der Besitzer des größten Hofes in Nieder-Traisa 

war. 

Vorbesitzer des Hofes Beckers war Karl Mahr II. (1856-1933), verheiratet mit 

Margarethe Ritscher (1861-1904), aus Ober-Ramstadt. Sie hatten 3 Söhne und 1 

Tochter. Zwei Söhne, Karl (1885-1917) und Wilhelm (1887-1914) sind im 1. 

Weltkrieg gefallen. Der jüngste Sohn Konrad (1895-1942) wurde Gärtner am 

Röderweg auf dem „Kratz“, der zum Hofgut gehörte. Von uns Kindern wurde er 

als „Konrädche“ bezeichnet, wenn er mit seinem Motorrad durch das Dorf fuhr 

und manchmal auch jemand mitfahren durfte.  Die Tochter Margarethe (1891-

1927) heiratete Georg Muth (1890-1962) vom Hofgut Breitenloh bei Nieder-

Beerbach. Ihr Sohn Georg Karl Muth (1920-2006) beerbte den Onkel Konrad mit 

der Gärtnerei in Traisa. Er kam krank aus dem 2. Weltkrieg zurück, baute sich ein 

kleines Haus auf dem Gelände der Gärtnerei und verpachtete diese später an 

Wilhelm Löffler. Nach und nach verkaufte er  Baugrundstücke und verbrachte viel 

Zeit in Sanatorien in Davos und St. Moritz. 1965 verkaufte er auch sein 

abbruchreifes Haus in der Gärtnerei und begab sich in ein Pflegeheim in 

Michelstadt, wo er 2006 auch verstarb.  

 Da er seine beiden Hoferben im Krieg verloren hatte, verkaufte Karl Mahr II. 

seinen Hof 1928 an Johann van Ophofen aus dem Rheinland. Dieser blieb 

kinderlos und holte 1934 seine Verwandten, Familie Arnold Beckers nach Traisa, 

die inzwischen, 2018, in dritter Generation den Hof betreiben. 
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